
Prüfkriterien geprüfter-webshop.de 
 

1. Anbieterkennzeichnung 
 
1.1 Angabe des vollen Namens (Vor- und 

Zuname) und ggf. Rechtsform des 
Unternehmens (bei juristischen 
Personen muss min. ein 
Vertretungsberechtigter benannt sein) 

1.2 je nach Rechtsform des Anbieters 
müssen Handelsregisternummern 
angegeben werden 

1.3 Angabe der vollständigen 
Geschäftsanschrift des Anbieters 

1.4 Angabe einer E-Mail Adresse und 
Telefonnummer unter den zu den 
angegebenen Öffnungszeiten ein 
Mitarbeiter zu erreichen ist 

1.5 die Anbieterkennzeichnung muss 
beispielsweise unter dem Impressum 
oder "Über uns" übersichtlich und 
ständig abrufbar sein 

1.6 bei Angeboten, die einer behördlichen 
Zulassung bedürfen (z.B. 
Gesundheitssparte), müssen Angaben 
zu den zuständigen Aufsichtsbehörden 
erfolgen 

1.7 Impressum oder Über uns muss als 
html verfügbar sein; kein Bild/ PDF/ 
bzw. Formate, bei denen eine 
Erweiterung des Browsers notwendig 
ist 

1.8 Angabe der 
Umsatzsteueridentifikationsnummer 
gemäß § 27a UStG, sofern vorhanden; 
keine Verpflichtung sich eine solche 
Nummer zu verschaffen 

 
2. Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
2.1 Die AGB müssen wirksam einbezogen 

werden. Das richtet sich nach § 305 
Abs. 2 BGB. So müssen  die AGB auf 
der Webseite zum Beispiel durch einen 
deutlich gekennzeichneten und gut 
auffindbaren Link, durch den Kunden 
abrufbar sind. 

2.2 der Inhalt soll klar strukturiert und für 
den Kunden gut lesbar sein 

2.3 Es müssen vollständige Informationen 
zu den Zahlungsbedingungen vorliegen 

2.4 Versandkosten sind anzugeben 
2.5 Die individuelle Zustimmung des 

Kunden ist notwendig um eine 
Bestellung auszulösen 

2.6 In den AGB darf dem Kunden keine 
Klausel auferlegt werden, in der die 
Gefahr des Verlustes oder der 
Beschädigung der Ware formuliert ist 
(Gefahrenübergang) 

2.7 Mitteilung des anwendbaren Rechts 
2.8 Keine Regelung des Gerichtsstandes 

oder Erfüllungsortes bei Verbrauchern 
 

3. Produktbeschreibung und 
Preisinformation 

 
3.1 Informationen über Preise inkl.. 

Umsatzsteuer, sonstiger 
Preisbestandteile, Währung und 
Nebenkosten (z.B. Zahlartgebühren, 
Versandkosten und sonstige Kosten) 
müssen transparent und vollständig 
(Endpreise) dargestellt werden 

3.2 Der Verbraucher muss über die 
wesentlichen Produktmerkmale 
informiert werden 

3.3 Produkte, die einer Altersbeschränkung 
unterliegen, dürfen Minderjährigen 

nicht zugänglich gemacht werden 
3.4 Hinweis auf Dauer befristeter 

Gültigkeitsangebote 
3.5 vor Abschluss einer Bestellung erhält 

der Kunde eine komplette Kosten- und 
Leistungsübersicht 

 
4. Ordnungsgemäßer Bestellvorgang 

 
4.1 unverbindliche und leichte 

Bestellvorbereitung  
4.2 bewusste Bestellung (Unterschied 

Warenkorb und Kasse muss deutlich 
werden) 

4.3 Kennzeichnung der Eingabefelder für 
personenbezogene Daten (Kann- und 
Pflichtangaben) 

4.4 Kunde muss eine Empfangsbestätigung 
der Bestellung erhalten 

4.5 Kunde kann eine Auftragsbestätigung 
erhalten 

4.6 eine Auftragsbestätigung sollte 
mindestens die vollständige 
Anbieterkennzeichnung, die 
Produktbezeichnung, die Preise der 
bestellten Waren oder Dienstleistungen 
sowie Versandkosten und ggf. 
zusätzliche Kosten, Gesamtkosten, 
gewählte Zahlungsart und die 
vollständige Widerrufsbelehrung 
enthalten 

4.7 Korrekturmöglichkeiten vor Abgabe 
von Bestellungen sind möglich 

4.8 Ordnungsgemäße Durchführung der 
Button-Lösung (Angabe 
Pflichtinformationen, richtige 
Benennung des Bestellbuttons, richtige 
zeitliche und räumliche Positionierung) 

 
5. Zahlungsmöglichkeiten: 
 
5.1 Es müssen mindestens zwei 

verschiedene Zahlungsalternativen 
angeboten werden 

5.2 Eine verfügbare Zahlungsart muss für 
den Verbraucher das Risiko begrenzen 
(Rechnung, Nachnahme, Kreditkarte, 
PayPal) 

5.3 Der Shop muss zum Zwecke einer 
sicheren Abwicklung über eine SSL 
gesicherte Übermittlung der Daten 
verfügen 

5.4 Der Anbieter muss den Kunden über 
ggf. anfallende Zusatzkosten (z.B. 
Mindermengenzuschlag) deutlich 
informieren 

5.5 Falls eine zusätzliche Zustellgebühr bei 
Nachnahmelieferungen fällig wird, 
muss hierauf ebenfalls deutlich 
hingewiesen werden 

 
6. Kundendienst 
 
6.1 Aufnahme des Kontakts per Mail 

und/oder Telefon werden geprüft 
6.2 Beurteilung des Service im 

Allgemeinen 
 
7. Leistungserbringung / Lieferung 
 
7.1 Voraussichtliche Angabe der 

Lieferbedingungen auf der Produktseite 
(ist eine Ware nicht sofort lieferbar, 
muss hierüber auf der Produktseite 
informiert werden) 

7.2 die Lieferung hat fristgemäß zu 
erfolgen (siehe 4.7) 

7.3 die Lieferung hat ohne größere 
Abweichungen zu Produktbildern und 

Produktinformationen zu erfolgen 
(siehe 4.7) 

 
8. Widerruf und Rückgabe 
 
8.1 der Kunde muss über seine 

Widerrufsrechte deutlich informiert 
worden sein; auch auf ein 
Nichtbestehen des Widerrufsrechts 
muss hingewiesen werden. 

8.2 Die Widerrufsbelehrung ist in Textform 
zu erteilen; Übermittlung der 
Belehrung auf Papier oder einem 
anderen dauerhaften Datenträger, 
beispielsweise per E-Mail.  

8.3 Wird die Widerrufsbelehrung in die 
AGB integriert, muss es deutlich 
hervorgehoben werden 

8.4 Hinweis, dass der Widerruf 
begründungsfrei erfolgen kann und in 
Textform oder durch Rücksendung der 
Sache innerhalb der Widerrufsfrist zu 
erfolgen hat  

8.5 Name und ladungsfähige Anschrift des 
Widerrufsempfängers (muss nicht 
notwendig identisch mit dem 
Unternehmer sein; Postfach reicht 
nicht) 

8.6 Hinweis auf Dauer und Beginn der 
Widerrufsfrist. Beachten: 14-Tagesfrist 
oder Monatsfrist des § 355 Abs. 2 S. 3 
BGB 

8.7 Zur Wahrung der Widerrufs- bzw. 
Rückgabefrist genügt jeweils die 
rechtzeitige Absendung 

8.8 das Widerrufs- bzw. Rückgaberecht 
darf nicht unzulässig eingeschränkt 
werden 

8.9 Die Rückerstattung gezahlter Beträge 
muss innerhalb von 30 Tagen erfolgen 

8.10 Rücksendekosten dürfen dem Kunden 
durch vertragliche Regelung nur bei 
Vereinbarung eines Widerrufsrechtes 
und nur dann auferlegt werden, wenn 
der Preis der zurückzusendenden Sache 
einen Betrag von 40 EUR nicht 
übersteigt  

8.11 das Widerrufsrecht muss dem Kunden 
in einer Auftragsbestätigung schriftlich 
zugehen 

   
9. Datenschutz 
 
9.1 Eine Datenschutzerklärung, welche den 

Verbraucher über die Grundsätze des 
Datenschutzes informiert muss 
vorhanden und von der Startseite aus 
abrufbar sein 

9.2 Angabe welche personenbezogenen 
Daten erhoben, verarbeitet und 
verwendet werden 

9.3 Mitteilung der Verwendungszwecke (z. 
B. Beantwortung von Anfragen) 

9.4 Mitteilung wohin personenbezogene 
Daten ggf. übermittelt werden (z.B. 
Versandunternehmen) 

9.5 es wird auf das Recht des Nutzers zur 
Einsicht der personenbezogenen Daten 
und der Abwicklung von Anfragen 
hingewiesen 

9.6 Hinweis, dass ein Newsletterversand 
erst nach ausdrücklicher Zustimmung 
durch den Verbraucher erfolgt und die 
Zustimmung jederzeit rückgängig 
gemacht werden kann 


